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Blau-W eiss Hollage
-

TuS Pewsum

02 Vorwort

Liebe Fußballfreunde,

zunächst möchten wir in dieser Ausgabe der BenkenBuschTrommel zum
Heimspiel am heutigen Samstag die Gäste vom TuS Pewsum zusammen
mit den heimischen Fußballfans am Benkenbusch herzlich begrüßen.

Die Pewsumer haben am letzten Wochenende mit einem klaren 4:0 Sieg
gegen den SV Holthausen-Biene  auf sich aufmerksam gemacht. Bislang
lief es in dieser Saison alles andere als gut und zurzeit belegt die
Mannschaft den vorletzten Tabellenplatz in der Landesliga. Gerade der
klare Sieg am letzten Wochenende sollte unsere Mannschaft warnen,
denn mit Pewsum erwartet uns eine sehr kampfstarke Mannschaft, die
zu keinem Zeitpunkt aufgeben wird und alles dafür tun wird, etwas
zählbares auf die lange Rückfahrt zu nehmen.

Gut aus der Winterpause und gestärkt durch zwei gute Spiele muss
unsere Mannschaft heute wieder alles geben, um die Punkte in Hollage
zu halten. Die Mannschaft um Kapitän Nico Schwegmann möchte nach
dem überragenden letzten Heimspiel mit dem Derbysieg gegen Melle
an diese Leistung anknüpfen und weitere Zähler gegen den Abstieg
sammeln und sich weiter im Mittelfeld der Tabelle festsetzen.

An dieser Stelle möchten wir die Zuschauer auch noch einmal auffordern,
die junge Mannschaft zu unterstützen und auch in schlechten Spielen und
Situationen positiv aufzubauen. Dies ist für eine so jungen Truppe sehr
wichtig und trägt zur positiven Entwicklung bei. Seid der zwölfte Mann
und feuert unsere Mannschaft an. Zeigen wir als Zuschauer die von der
Mannschaft geschätzte enorme Unterstützung und holen wir in den
nächsten Wochen die nächsten zählbaren Punkterfolge auf dem Weg
zum gemeinsamen Ziel.

Die BenkenBuschT rommel
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Tag Datum Heim Gast Hin Rück

SO 04.08.13 SC Spelle-Venhaus Blau-Weiss Hollage 4:2 2:2

SO 11.08.13 Blau-Weiss Hollage FC Schüttorf 3:1 2:5

MI 14.08.13 VfL Oythe Blau-Weiss Hollage 3:1 14.06.14

SO 25.08.13 Blau-Weiss Hollage TV Bunde 4:1 31.05.14

FR 30.08.13 SC Melle 03 Blau-Weiss Hollage 2:0 0:4

FR 06.09.13 Blau-Weiss Hollage SC Lüstringen 1:4 2:2

SA 21.09.13 Blau-Weiss Hollage Blau-Weiss Lohne 3:2 16.03.14

SO 29.09.13 SV Eintracht Nordhorn Blau-Weiss Hollage 1:2 23.03.14

DO 03.10.13 TuS Pewsum Blau-Weiss Hollage 1:4 08.03.14

SO 06.10.13 Blau-Weiss Hollage BSV Kickers Emden 1:1 30.03.14

SA 13.10.13 TSV Oldenburg Blau-Weiss Hollage 1:2 05.04.14

SO 19.10.13 Blau-Weiss Hollage TUS Emstekerfeld 4:0 13.04.14

SA 26.10.13 VFL Germania Leer Blau-Weiss Hollage 2:1 27.04.14

SO 03.11.13 Blau-Weiss Hollage SV Bad Rothenfelde 26.03.14 02.05.14

SO 10.11.13 SV Holthausen-Biene Blau-Weiss Hollage 1:0 10.05.14

FR 17.11.13 SV Brake Blau-Weiss Hollage 2:2 17.05.14

SA 24.11.13 Blau-Weiss Hollage VFB Oldenburg II 2:2 24.05.14

Spielplan Landesliga 2013/2014
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VfB Oldenburg II SC Lüstringen 15:00
FC Schüttorf TV Bunde 15:00
Blau-Weiss Hollage TuS Pewsum 18:00

VfL Oythe SV Brake 15:00
SC Spelle-Venhaus SC Melle 03 15:00
TUS Emstekerfeld TSV Oldenburg 15:00
SV Bad Rothenfelde Eintracht Nordhorn 15:00
SV Holthausen Biene Blau-Weiss Lohne 15:00
VfL Germania Leer BSV Kickers Emden 15:00

Samstag, 08.03.2014

Sonntag, 09.03.2014

Pl Verein Sp g u v Tore Diff Pkt
1. SC Spelle-Venhaus 20 13 5 2 57:26 31 44
2. SC Melle 03 21 12 4 5 39:29 10 40
3. SV Holhausen-Biene 19 11 3 5 44:24 20 36
4. TuS Blau-Weiss Lohne 21 10 6 5 40:29 11 36
5. FC Schüttorf 21 11 3 7 47:39 8 36
6. SV Brake 21 9 6 6 34:28 6 33
7. SV Bad Rothenfelde 19 8 7 4 43:27 16 31
8. TSV Oldenburg 18 9 4 5 43:29 14 31
9. Blau-Weiss Hollage 20 8 5 7 43:37 6 29
10. VfB Oldenburg II 21 7 4 10 33:36 -3 25
11. BSV Kickers Emden 18 7 4 7 30:35 -5 25
12. VfL Oythe 20 7 3 10 29:36 -7 24
13. SC Lüstringen 21 6 6 9 30:41 -11 24
14. TuS Emstekerfeld 21 6 5 10 40:57 -17 23
15. VfL Germania Leer 19 5 3 11 27:38 -11 18
16. Eintracht Nordhorn 21 4 5 12 27:49 -22 17
17. TuS Pewsum 18 3 7 8 25:36 -11 16
18. TV Bunde 19 1 4 14 24:59 -35 7

08 Fotos Spiel gegen Melle

Nico Schwegmann als Vorlagengeber und Torschütze bärenstark

Debüt in der 1. Herren: Niklas Lübben machte ein starkes Spiel
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Gerrit Freudenberg
geb. 27.03.1992

Nicolas Lanwert
geb. 03.01.1993

Joscha Behrens
geb. 18.08.1989

Nils Richter
geb. 23.07.1984

Mesut Topal
geb. 17.04.1988

Maximilian Schmidt
geb. 06.05.1994

Sebastian Schimpf
geb. 30.06.1989

Felix Feldkamp
geb. 23.02.1993

Markus Baron
geb. 09.12.1993

Nico Schwegmann
geb. 02.09.1988

Malte Moß
geb. 03.04.1993

Tobias Lanwert
geb. 08.11.1990
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Trainer

Maximilian Bierstedt
geb. 26.02.1994
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Dennis Greiff
geb. 27.10.1993
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André Strößner
geb. 21.12.1981

Tobias Langemeyer
Co-Trainer
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Sebastian Lübben
geb. 26.01.1994

Gerrit Menkhaus
geb. 04.01.1994

Philipp Brockmeyer
geb. 01.01.1994

Yannick Strößner
geb. 07.02.1992



Aktion Jugend pate 17

F
am

. A
lb

er
t

K
or

te
nb

ro
ck

H
el

m
ut

 M
en

ke

G
er

d 
+ 

K
at

hr
in

 
R

öt
tg

er
s

S
as

ch
a 

+ 
S

us
an

ne
 M

en
ke

D
en

ni
s 

B
ös

e
F

am
ili

e 
K

am
pe

r

B
W

H
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
F

1
F

am
. H

ol
ge

r
S

ch
ni

ed
er

V
ol

ke
r 

K
oh

lb
re

ch
er

K
ris

tin
e 

+ 
M

ic
ha

el
R

ee
se

Th
om

as
 

S
ch

w
eg

m
an

n
M

ar
ku

s 
W

ul
fta

ng
e

A
nd

re
as

 S
um

m
e

O
bi

M
ic

hi
B

ur
kh

ar
d 

B
öw

er
W

er
de

r W
ol

le

N
or

be
rt 

+ 
M

on
ik

a 
B

rü
m

m
er

un
ge

na
nn

te
r  

 
Ju

ge
nd

pa
te

Th
om

as
 F

re
rk

er

F
am

ili
e 

A
nd

re
as

 
Te

pe
F

am
ili

e 
F

ra
nk

 
H

ag
ed

or
n

F
ax

e

un
ge

na
nn

te
r 

Ju
ge

nd
pa

te
F

am
ili

e 
O

liv
er

 
B

ro
ck

m
ey

er
M

en
ne

In
go

S
ch

ni
ed

er

F
am

ili
e 

V
og

t
D

an
ie

l M
ic

ha
lle

k
C

ar
st

en
 K

üh
l

S
an

dr
a 

G
rü

nd
le

r

un
ge

na
nn

te
r 

Ju
ge

nd
pa

te
Ti

na
 +

 B
jö

rn
K

na
bk

e
S

te
ffe

n 
H

äl
ke

r

C
hr

is
ta

 R
ic

ht
er

M
ar

th
a 

V
os

sg
rö

ne
F

ra
nz

 V
os

sg
rö

ne
 

F
am

ili
e 

   
   

   
 

F
ra

nz
 L

an
gk

am
p

G
er

d 
S

rö
ßn

er
M

ar
ku

s 
H

ol
tm

ey
er

F
am

. C
hr

is
tia

n
S

pe
er

M
el

an
ie

 
H

ör
ns

ch
em

ey
er

un
ge

na
nn

te
r  

 
Ju

ge
nd

pa
te

F
am

ili
e 

Th
om

as
 

To
rb

ec
ke

Ti
m

 W
el

lb
ro

ck
F

am
ili

e 
S

te
ph

an
 

K
le

ka
m

p
Jo

na
s 

M
öl

le
nk

am
p

Ta
ck

er
 +

 T
in

a
G

ei
sb

oc
k 

Jo
gi

Th
eo

 T
hö

le
P

öt
te

n
P

at
ric

k 
V

or
ge

rd
F

am
ili

e 
A

nd
ré

  
S

ch
w

eg
m

an
n

D
C

 T
ac

k 
ab

 !
C

hr
is

tia
n 

N
ic

ht
in

g
S

ab
in

e 
+ 

H
el

m
ut

 
W

el
lb

ro
ck

D
an

ke
 J

up
p!

 O
sn

ab
rü

ck
er

 H
as

eb
az

is
P

et
er

 +
 R

ia
 P

ap
ke

G
as

th
au

s 
B

ar
la

g

B
la

u-
W

ei
ss

 H
ol

la
ge

 3
. H

er
re

n
B

la
u-

W
ei

ss
 H

ol
la

ge
 1

. D
am

en

U
15

 - 
Ja

hr
ga

ng
  1

99
8/

19
99

B
la

u-
W

ei
ss

 H
ol

la
ge

 2
. H

er
re

n

K
ic

kt
ip

p 
B

B
S

 0
7 

   

Za
pf

te
am

 
P

fin
gs

ts
on

nt
ag

 
In

te
r C

Ju
lia

n,
 N

at
al

ie
 u

nd
 S

as
ch

a 
M

ey
er

To
bi

as
 E

gg
er

t &
 S

an
dr

a 
Th

ör
ne

r

G
la

db
ac

hf
re

un
de

 K
ris

si
, M

ic
hi

 u
nd

 A
nd

i

B
la

u-
W

ei
ss

 H
ol

la
ge

 4
. H

er
re

n

F
am

. H
ei

nz
 B

au
m

an
n 

   
  B

la
u-

W
ei

ss
 H

ol
la

ge
 1

. H
er

re
n

F
am

ili
e 

H
or

ni
g

di
e 

2 
K

lö
tz

in
ge

r

Ju
g

en
d

p
at

e
Ju

g
en

d
p

at
e

Ju
g

en
d

p
at

e
Ju

g
en

d
p

at
e

Ju
g

en
d

p
at

e
Ju

g
en

d
p

at
e

Ju
g

en
d

p
at

e
Ju

g
en

d
p

at
e

B
la

u
-W

ei
ss

 H
o

lla
g

e 
b

ed
an

kt
 s

ic
h

 b
ei

 a
lle

n
 

Ju
g

en
d

p
at

en
!

14 Spielt ag/Statistik

E
in

sä
tz

e

E
in

w
.

A
u

sw
.

T
or

e

V
o

rl
ag

en

Alscher Pascal 1 1
Bauer Jens 1 1
Baron Markus 5 2 1 1
Behrens Joscha 15 5 4 3
Brümmer Timo 6 5 2
Bierstedt Maximilian 3 3
Brockmeyer Philipp 6
Feldkamp Felix 18 3 6
Freudenberg Gerrit 19 1 1 4
Greiff Dennis 17 5 3 6
Langemeyer Tobias
Lanwert Nicolas 19 4 11 5
Lanwert Tobias 15 1
Lübben Nilklas 1
Lübben Sebastian 15 3 6 4 4
Lutzer Daniel 1 1
Moß Malte 17 1 3 5 4
Menkhaus Gerrit 18 1
Richter Nils 15 4 3
Rodefeld Alexander 1 1
Schmidt Maximilian 12 5 6 2 1
Schimpf Sebastian 19 11 6 2
Schwegmann Nico 19 6 12

Strößner Andre 18 4 1

Strößner Yannick 4 1 1 1

Topal Mesut 1 1

Blau-Weiss Hollage
Saison 2013/2014
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Blau-Weiss Hollage verhindert Titelhattrick

Schaffen die Sportfreunde Lechtingen den Titelhattrick? Diese Frage
im Zeitraum vom 07. Bis 09.02.2014 drei Tage lang 22 Alte Herren-
Fußballteams in der Wallenhorster Sporthalle bei den 21. Ü32-
Hallenfußballkreismeisterschaften. Am Ende waren es die Ortsnachbarn
aus Hollage, die den erneut stark aufspielenden Lechtingern mit einem
1:0-Finalerfolg einen Strich durch die Rechnung machten. Goldener
Torschütze im Endspiel für die Blau-Weissen, die sich bei ihrem
Aushilfstorwart Björn Knabke dank einer Glanzparade kurz vor Schluss
besonders bedanken konnten, war Dennis Schöpper. Der geteilte dritte
Rang ging an die unterlegenen Halbfinalisten Quakenbrücker SC und
SC Rieste.

„Ich glaube, der Sieg ist absolut verdient. Wir haben uns heute nach der
Auftaktniederlage gegen Merzen von Spiel zu Spiel gesteigert“, meinte
Dennis Schöpper, der tags zuvor die Ü30-Party im Alando extra sausen
gelassen hatte und in den KO-Spielen wie seine Kollegen so richtig
aufdrehte. Im Viertelfinale schlug Hollage den technisch starken TuS
Engter (Bramscher Ü32-Stadtmeister) mit seinem Topspieler Demiriasa
Fetiov mit 2:0. Im hitzigen Halbfinale gegen den Quakenbrücker SC
behielten die „Oldies vom Benkenbusch“ nach einem 0:2-Rückstand die
Ruhe, gewannen schließlich ebenfalls mit 5:3 und zogen so ins Finale
ein. Dort avancierte Aushilfstorwart Björn KnaBke zum „Helden“, als er
nach der 1:0-Führung mit starken Reflexen die Lechtinger Stefan
Stallkamp, Denis Posnin, Kai Schleibaum und Co. mit Glanzparaden
förmlich zur Verzweiflung trieb. „Wir hatten heute keinen Torwart, Achim
Schnieder war nicht da. Da musste wohl der Jüngste ins Tor“, so Knabke
zu seiner Premiere zwischen den Pfosten. „Dass ich den letzten Ball aus
dem Winkel gefischt habe, darüber war ich selbst überrascht.“

Auch wenn die Lechtinger den anvisierten dritten Titel in Folge verpassten,
gab es in der gemeinsamen dritten Halbzeit mit dem Sieger an der Theke
nur lachende Gesichter. „Ich bin überhaupt froh, dass wir wieder ins Finale
gekommen sind bei diesem starken Teilnehmerfeld“, meinte Mike Walker.
„Hollage war stark und etwas heißer als wir“, so Stefan Stallkamp fair.
„Gratulation“.Apropos Fairness: Das Turnier besticht seit Jahren durch

20 Herren

das Miteinander auf und neben dem Platz, ein harmonisches
Familienevent. „Das ist das Schöne, man kennt sich und frischt alte
Erinnerungen auf“, so Dennis Schöpper (Blau-Weiss Hollage). Das
Turnier hat Spaß gemacht, wir kommen gerne wieder“, erklärte Florian
Ellermann vom Quakenbrücker SC. „Uns gefällt das hier immer
hervorragend“, ergänzte Norbert Grüter vom Viertelfinalisten SG Voltlage.
„Das ist das einzige Turnier, wo die Mannschaften richtig ehrgeizig an
die Sache gehen.“

Bei der Siegerehrung gab es viele lobende Worte vom NfV-
Kreisvorsitzenden Bernd Kettmann an die Adresse der Organisatoren
des TSV Wallenhorst, die wie in den Jahren zuvor einen 500 Euro-Scheck
dem Förderverein der Beschützenden Werkstätten zukommen ließen.
Sieger Hollage stiftete obendrein seine Siegprämie von 200 Euro. Da
fand zum Abschluss Wallenhorsts Bürgermeister Ulrich Belde die richtigen
Worte. „Es ist nicht einfach, drei Tage lang eine solche Veranstaltung auf
die Beine zu stellen. Ich bin aber sicher nach meinen heutigen Eindrücken,
dass die Erfolgsstory weitergeschrieben wird.“

Quelle: www.noz.de, 12.02.2014
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Lagerfeuerromantik in Goldenstedt

Jugend

OSC gewinnt im dritten Anlauf den REWE-Cup 2014

Nach zwei verlorenen Finals in den vergangenen beiden Jahren gewann
der Osnabrücker Sportclub im dritten Anlauf die diesjährige Auflage des
REWE-Cup. Am 02.02.2014 hatten sich zehn Mannschaften aus acht
unterschiedlichen Fußballkreisen (Emden, Emsland, Oldenburg, OS-
Land, OS-Stadt, Steinfurt, Tecklenburg, Vechta) auf den Weg an den
Benkenbusch gemacht, um in der Haselandhalle den REWE-Cup-Sieger
2014 zu ermitteln. Vor dem Wechsel in die Halle hatten allein 6 der 10
Teilnehmer noch die Herbstmeisterschaft erreicht. Es konnte also
interessanter E-Jugend-Fußball erwartet werden.

Beide Vorrundengruppen waren sehr ausgeglichen zusammengelost,
was sich u.a. darin zeigte, dass keine Mannschaft ohne Niederlage durch
die Vorrunde kam. Während in der Gruppe A Rot-Weiss Damme vor
dem VfL Oldenburg ins Finale einzog, setzte sich in der Gruppe B der
OSC vor dem FC Vorwärts Wettringen durch.

Im Finale sahen die Zuschauer eine enge Partie, in der RW Damme
recht früh mit 1:0 in Führung ging. Der OSC erspielte sich in der Folgezeit
ein leichtes Übergewicht mit einigen Torchancen, ermöglichte Rot-Weiss
Damme aber auch immer wieder Kontergelegenheiten. Nachdem der
OSC den Ausgleich erzielte, war es ein absolut offenes Spiel mit
Torchancen auf beiden Seiten. Der von Sport Dierker gespendete
Spielball konnte aber von keiner Mannschaft nochmals über die Linie
bugsiert werden, sodass der REWE-Cup-Sieger 2014 im
Neunmeterschießen ermittelt werden musste. Der vierte Schütze machte
für den OSC dann den Turniersieg klar. Auch das Spiel um Platz 3 wurde
vom Neunmeterpunkt entschieden. Hier hatte der Oberliganachwuchs
des VfL Oldenburg die Nase vorn.

Die gastgebende E1 von BW Hollage begnügte sich mit einer
Mittelfeldplatzierung. Gerade beim 3:2-Sieg gegen den späteren
Finalisten RW Damme zeigte die Mannschaft aber, dass sie auf diesem
Niveau durchaus mitspielen kann. Ein herzliches Dankeschön möchte
die E1 an den REWE-Markt Wallenhorst richten, der durch Sachspenden
das Turniercatering unterstützte.

Nachruf
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Die BenkenBuschTrommel erscheint zu jedem Heimspiel der 1. Herren.
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Lagerfeueratmosphäre in Goldenstedt

Blau-W eiss Hollage trauert um Alois Lanwert

Am 05. Februar 2014 verstarb im Alter von nur 75 Jahren
unser langjähriger  Vereinskamerad Alois Lanwert.

Vielen war Alois Lanwert als einer der treuesten Fußballfans
von Blau-Weiss Hollage bekannt. Besondere Freude
bereiteten ihm die daheim ausgetragenen Spiele der 1.
Herren, bei denen er regelmäßig als Zuschauer im Publikum
zu finden war.

Unvergessen bleibt für uns sein unermüdlicher Einsatz als
Platzwart, für den er einen Großteil seiner Freizeit investierte.
Mit ihm verlieren engagierten Wegbegleiter, der immer ein
gern gesehener Gast am Hollager Benkenbusch war.

In dieser Erinnerung wird er uns präsent bleiben.

Unser Mitgefühl gilt seiner trauernden Familie.


